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8te Kriegsschule Zeilitzheim 2013 

Konskription in Preußen, Bayern & Frankreich 
„Jeder Bürger eines Landes ist der geborene Verteidiger desselben“ 

(Scharnhorst) 

„Das Volk steht auf, der Sturm bricht los.!“ (Körner) 

Ziele:  

Mobilisierung aller Kräfte im Kriege,  

Ersatz für Verluste im Kriege,  

Schonung der Ökonomie und Resourcen im Frieden 

Gerechtigkeit  

 Preußen Frankreich Bayern 

Begriff 
(Wehrpflicht), 
histor. 
Losungspflicht 

Kriegsdienstpflicht 

Kriegsdienst 

Conscription (wörtl. 
„Aufzeichnung“) 

Konskription 
(Aushebung) 

Für die 
Militärpflichtigkeit 

Gesetze Preußische Kantonspflicht 1733 
und 1792 

Gesetz 1793 

Konskriptionsgesetz vom 5. 
September 1798 

 

 Kantonssystem für Regiment, 
Enrollierung bis 1808 
(Kantonsfreie Städte), Bürger 
ausgenommen, betraf Leibeigene.  

Bis 1807 Werbung von 
Ausländern 

Kompaniewirtschaft 

Regimentskantons in Preußen 
wurden 21.11.1808 abgeschafft 
zugunsten von sechs Brigade-
Kantons 

Restitutierung der 
Nationalgarde 
Senatsbeschluß vom 24. 
Dezember 1805 

Konskriptionsgesetz 
1807 

 Aufruf für die freiw. Jäger 
3.2.1813 

Aufhebung aller Exemptionen für 
die Dauer des Krieges 9.2.1813 
(27.5.1814 suspendiert) 

  

 Landsturmedikt Breslau 21. 
April 1813 

Konskriptionsgesetz 1811 Konskriptionsgesetz 
1813 

 Gesetz über die Verpflichtung 
zum Kriegsdienste. 3. September 
1814 

  

    

Einteilung Stehendes Heer (20-25 auf 3 Linienregimenter (20-25, Linie (20-23) 
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(Alter in 
Klammern) 

Jahre, danach beurlaubt und in 
die Landwehr des ersten 
Aufgebots) 

danach bis 40) 

bei 
Mobilmachung 

Landwehr des ersten Aufgebotes 
(26-32, Reserve aus stehendem 
Heer, für die Dauer des Krieges) 

Nationalgarde (bis 60) pro 
Departement in Kohorten 
und Legionen, nur in 
Frankreich 

Nationalgarde I. Classe 
(24-30?, Reserve) 

 Landwehr des zweiten Aufgebotes 
(17-20 und 32-39), aber auch  
20-32 nicht im 1. Aufgebot 

1. Bann (20-26) 

2. Bann (27-40) 

 

Nationalgarde II. 
Classe (bis 30?-40, nur 
Verteidigung) 

 Landsturm (17-50, soweit nicht  
bereits eingegliedert), nur innere 
Sicherheit 

- Bürger-compagnien 

- Land-compagnien 

3. Bann (41-60?) Nationalgarde III. 
Classe (bis 60), nur 
innere Sicherheit, nicht 
außerhalb Bayerns 

 Freiwillige Jäger (selbst 
equipiert, ca. 17-30, nach 3 
Jahren Anspruch auf 
Offiziersstelle) 

Garde d‘Honneurs ? 

- Krümper vor 
1813 

1809-13,  Dienstzeit variabel, 1-
2 Monate 

Keine Entsprechung Keine Entsprechung 

Anwerbung von 
Ausländern 

Bis 1806, danach abgeschafft Légions d’etrangers 
(Schweizer, Polen, 
Preußen…) 

nein 

Dauer (im 
Frieden), sonst 
für Dauer des 
Krieges 

3 Jahre 6 Jahre 4 Jahre 

- Klassen Jahrgang Classe 1813 = Jahrgang 
1793 

Außerordentliche 
Aushebung: Classe 1814 
für 1813 

 

Tauglichkeit 1. Felddienst bei Infanterie & 
Artillerie & Pionieren 

  

 2. Felddienst in Kavallerie   

 3. Garnisonsdienst   

 4. bloß für jetzt nicht als 
tauglich 

  

 5. Untauglich   

- Größe 5‘ = 157 cm (!) 5‘ ?? Infanterie 5‘4‘‘= ca. 
167cm 

Artillerie 5‘11‘‘ 

Soldatenstand 1ter Soldatenstand (keine 
Prügelstrafe) 
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 2ter Soldatenstand 
(Prügelstrafe) 

  

Exem(p)tionen Bis 1812: kantonsfreie Städte 
Berlin Breslau, Königsberg, 
Adlige, reiche Bürger, Geistliche 

  

 Nach 1812: Beamte, Studenten, 
Geistliche, einziger Sohn, 
Verheiratete, Waisen etc. 

  

Ersatzleute / 
Stellvertreter / 
Remplacanten 

Nein => Freiwillige ja Ja (Loskauf) 

- Betrag 1813 entfällt 1809: bis ca. 3.000 Francs 

1812: bis Ca. 10.000 
Francs. 

 Also nur wohl Söhne 
Vermögender 

? 

Mobilisierung 
Herbst 18131 

Ostpreußen 10% (18-45 Jahre) 
?? 

Potsdam 5%? 

Durchschnitt ca. 6%? 

Max 3% 10% in Kriegszeiten? 

1:75 = ca  1,3% in 
Friedenszeiten 

- Bevölkerung Ca. 5 Mio Ca. 44 Mio? 3,5 Mio 

- pro Jahr / 
Klasse 

15.000??? Regulär Ca. 80.000 

Klassen werden vorgezogen 

 

- gesamt unter 
Waffen 

Ca. 300.000? Ca. 1.300.000 (1812-
1813), davon: 

Ca. 150.000 
Nationalgarden 

Ca. 30.000? 

- Freiwillige Ca. 50.000 ? ? 

Erfassung Kirchenbücher, 

dann Register 

Zivilstandsregister 

Daraus Konskriptionslisten 

Konskriptionslisten  der 
Polizeitkommissariate 

Verantwortlich Kriegsministerium Kriegsministerium Außenministerium 
(Montgelas) 

- Militär. 
Admin 

Generalkommissarius einer 
Provinz 

Militärdivision Militärdistrikt ? 

- Zivile Admin. Präsident der Kriegs- und 
Domänenkammer 

Präfekt Präsidenten der Kreise 

Landgericht 

Zivile 
Kommissionen 
zur Musterung 

Kreisausschuß Commission de 
Recrutement 

 

- Vorsitz Landrat Unterpräfekt Bürgermeister? 

- Gemeinde Bürgermeister Maire  

                                            
1 Maximum: 6% der Bevölkerung in der Altersklasse zwischen 20 und 40 Jahren 
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- Arzt Kreisphysikus   

- Offizier Eines Regiments   

- Sekretär    

- Geistlicher  nein  

- Gendarm Feldgendarm Gendarm  

- Factotum Gemeindediener o.ä.   

Kompetenz der 
Kommission 

Musterung   

 Wahl der Landwehroffiziere bis 
zum Capitain, nur Frühjahr 
1813 

entfällt entfällt 

 Bestimmung der Quoten   

Verfahren Losungsliste Tirage Los 

Maßnahmen 
gegen Flüchtige 

Verlust der bürgerlichen 
Ehrenrechte 

  

- widerspänstige 
Konskribierte 
/Réfractaires 

Beschlagnahme des Vermögens 

 

  

 Nicht bekannt Exekutions-Belegung bei 
Eltern 

? 

- Deserteure Anheften des Namens am 
Galgen nur bei Deserteuren, die 
man nicht fangen kann 

1814 ca. 250.000 in F! ? 

 Beschlagnahme des Vermögens Mehrfach Amnestie  

Ausnahmen  Hommes de couleur  

- Sträflingen ja ja ja 

 

 

Schriftthum: 

1. Martin Klöffler: Materialien zur Aushebung der preußischen Landwehr, Napoleon online, 2008 und darin 
zitierte Quellen 

2. Eva Sauerteig : Völker in Waffen - Zur allgemeinen Wehrpflicht in Frankreich und Deutschland ... 

3. Anonym: Ueber die Militär-Konskription im K. Bayern, München 1813 

4. Extrait pour les Maires de l’instruction générale sur la conscription, Firmin Didot, Paris, 1811 

5. Extrait pour les Conscrits de l’instruction générale sur conscription, Firmin, Dito, Partis 1811 

6. Über die Militär-Konskription im Königreiche Baiern, nebst einem Annag von der Nationalgarde II. 
Klasse, München 1813 

 


